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PLANZEICHNUN 
Planzeichen Erlacterungen Rechtsgrundlage 

Art der baulichen Nutzung I§ 9 Abo. 1 Nr 1 oeo e.ugeoett­
buches- BauGB- §§ 1-11 der Baunutzungsverordnung- BauNVO - ) 

Ktelnsledlungsoeb lete t ~·; . 

Reine Wohngebiete 'l· 

Allgemeine Wohngablote 

Be&ondere Wohr.~lete 

Dor1geblete 

MI Mischgebiete 

M K Kerngebiete 

I§ 2 BlluNVO) 

I§ 3 BlluNVO) 

I§ 4 BlluNVOJ 

ZEICHENERKLÄRUNG 
Planzeichtm ErlAuterungen Rechtsgrundlage 

FESTSETZUNGEN 

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und 
Abwassorbeseiligung sowie für Ablagerungen 
~ ( §9Abs.1 Nr.12, 14 U.:d Abs. 6 B41uGB} 

() Elektrlzltat 

Q Gas 

Ü FernwArme 

0 WaMer 

Ö Abwasser 

0 AbtaU 

Q Ablagerung 

Hauptvtm~orgungs· und Hauptwaaserleitungtlli 
[§ 9 Abs. 1 Nr. 13 und Abs. 6 BauGBJ 

-;;:::-c:;::-::;-3~ oberirdisch 
mn 
Schutzsireilen 

-•-o - o - unterirdisch 

Planzeichen Er14uterungen Rechtsgrundlage 

Sonstige Planzeichen (§ 9 Abs. 1 N' 3 BauGBi 
HOChstgrOße. HOCtlStbreitc und Höchsniefe der Baugrund­
stOcke bzw M1ndestgrOBe. Mindestbreite und M1ndesniefe 
der BaugrundstOcke 

F max. HöchstgrOße F min. MindestgrOße 

t mlll- HOChsniete 

b n18X. Höchstbreite 

t mind. Mlndesniefe 
' . ' b mlnd. Mmdestbreite 

Umqrenzung von A9.chen tiir Nebenanlagen, Stellplatze, 
Garagen und Gemeinschaftsanlagen 

Ga 

St 

;oJ 

(§ 9 Abs. 1 Nr 4 und 22 BauGB) 

Garagen GGa Gemeinschaftsgaragen 

' 
Stellplatze I GSt Gememschatlsstellpratze 

Spielplatz TGa Tiefgarage 

GTGa Gemeinschaft5tieJgarage 

c 

111 GE Gewerbegebiete 

~ GI lndua1rlegeblete 

S"- Sondergeblete, die der ErtlOiung 
~i=l={ '"'"' dlonon 

+-

I§ •• BlluNVO) 

(§ 5 BlluNVO) 

(§ 6 BlluNVO) 

(§ 7 BlluNVO) 

(§ 8 BlluNVO) 

(§ 9 BauNVO) 

I§ 10 BauNVO) ~ Grünflächen (§ 9 Abs 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB) Besonderer Nutzungs.zweck von Flachen 
(§ 9 Abs 1 Nr. 9 BauGBJ 
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~@ 
so Sortatl~e Sondergebiete (§ ,11 BauNVO) 

Beschränkung der Zahl 
Wohnungen 

(§ g Aba. 1 
Nr. 6 BlluGBi 

Ma8 der baulichen Nutzung 
(§ 9 Abs. 1 ~- 1 BauGB § 16-21 6auNV0) 

Zahl der Vollgeachoue (0, 7) GaochoBflAchonzahl 

GF GasehoBflAche 

~ Baumassenzahl 

BM Baumaue 

111 

te III·V 

als Höchstgrenze 

ale Mindeet· und 
HOChatgrenze 

zB® zwingend 

0,4 Grundflachenzahl 

GR Grundfläcne 

@ Oberkante zwingend 

HOhe der baulichen Anlagen 

TH TraufnOhe 

FH FirsthOhe 

OK Oberkante 

in . m Ober 0 OKFa (Obertcanlezugeordnehtr Fahrbl!ll'ln) 
O NN 
0 vorhandenes Geltnde 

Bauweise, Baullnlen, Baugrenzen 
(§ 9 Abo. 1 Nr. 21fauGB , §§ 22 und 23 BauNVO) 

Offene Bauwelse 

nur Elnzelh.luMt zutlulg 

nur DoppelhAuaar zu!tsalg 

nur Hausgruppen zuiiSAig 

nur Einzel~ und Ooppel· 
hAuser zuiAS&Ig 

g Guehlo ... ne Bauw~se 

Z Zellenbauwelle 

I Abweichend& BI:LN~elu 

- · ·-·--· '"- Baulinie 

--·--·- Baugrenze 

Gemalnbeclarf (§ 9 Abi. 1 Nr. 5 und Abs. 6 BauGB) 

~~: :::: fl F ISche~ tar den Geme!nbedl!lrl 
r-"W Kultur.-llen Zw.cken 
~ Ottenlfiche Verwaltungen l.JII d•nende GebiiiJde 

und Einrichtungen r::J Schule 

.,. Kirchen und klrc:hUchen 

._. Zwecken dienende GebAude 
und Einrichtungen 

~ Sozielen Zwedcen 
._. dienende GebAude 

und Einrichtungen 

.-. Gesundhaitilehen Zwedl;en 

._. dienende GebAude 
und Einrichtungen 

m-~ 
~ Sportlletlen Z~en 
....., dienende Gebllude 

und Elnr1Chrungen 

1111 Feuerwehe 
~-". D SChu!zbauwen.. 

~ 

D RAChen fOr Sport~ und Spielanlagen 

CJ Sportanlagen D SpleCI.nLigen 

~ Varkehnsflichen I§ 9 Abo. 1 Nr. 11 und Aba. 6 BauOBI 

D Umgrenzung der RAchentor cten Luftverkehr 

~ Flughafen 

1(J:]'ß. Bahnanlegen 

D StraBenverkehrafl&chen -1 

' [7.77] VerkehrsflAchen beson-
fLLLl derer Zweckbestimmung 

" Einfahrt 
• Ausfahrt 

• -·- - ' Einfahrtbereich 

Bereich ohne 
Ein- und Ausfahrt 

Hubachrauber!' ' 
landeplatz 

Sb'a8enbegrenzungsJinie 
'•; 

ÖflenUiche ParkpLatze 

FuBgAngerberelch 

Vorkehrsberuhigter 
Boreld> 

Vef1(eh~r0n 
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TEIL 8 TEXT 

SIEHE ANLAGE 
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STRASSENPROFILE M. 1:200 

SCHNITT 

) ~-
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0, 
0 3,0 1,5 7,0 1,5 1,0 3,5 3,1 ' 1,5 1,0 

I 

·-r: 
REGtl 111 T I 

~ Gronflaehon 

0 Parkanlage 

H:HHJ Dauerkleingarten 

Q Sportplatz 

[ID Spielplatz 

rn Zeltplatz 

lt!!J Badeplatz, Freibad 

~ Friedhor 

0 0 D Mit Geh-, Fahr- und Lertungsrechten zu Deiastende FlAchen 
(§ 9 Abs 1 Nr 21 und Abs 6 BauGB) 

lllo.. D Grenze des raumliehen GeltUngsbereiChs des Bebauungs ­
f/1" plens I§ 9 Abs. 7 BauGBJ 

I QS>I Bolzplatz ~ Flßehen, bei deren Bebauung b&sondere bauliche Vorkeh­
~ rungenerforderlich aind (§ 9 Abs. 5 und 6 BauGB) 

Waaaarfllchen und Hochwaaaerachutz 
(§ 9 Abs. 1 Nr 16 und Aba. 6 BauGB) 

Allehen für besandem Anlagen und Vorkehrungen zum 
Schutz vor schadliehen Umwelteinwirkungen 

(§ 9 Abs 1 Nr 24 und Abs 6 BauGB ) 

I @ Wassarflacl"ien und FlAchen fOr die Wassorwirtscha'lt 

~ H.!ilen 0 l:.lmgrenzung von FlAchen 
~ lür den Hoehwasaerachutz. 

rF.tn1 Hochwa11er· 
[bgdj rOc!<hattebecken ...... Umgrenzung von FlAchen 

La..ll mit wasserrechtlichen 
Fellsetzungen 

CJ 
·o 

Umgrenzung der Flachen, deren BOden erheblich m rt 
umwettgelahrdenden SteHen bolestel s ind 

(§ 9 Abs. 5 Nr 3 und Abs 6 BauGB ) 

Alchen. die von der Bebauung freizuhallen sind 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 10 und Aba. 6 BauGB) 

IF;iFt1 Uoerschwem­
~ mungsgeblet 

Au~OHungan,Abgrabungen 
(§ 9 Aba. 1 Nr. 17 und aba. 6 BauGB) 

CJ 
~ 

Gebiete. in denen beet!mmte. die Luft erhebltch verunreini ­
gende SteHe nicht OOer nur beschrAnkt verwendet werden 
dürfen (§ 9 Abs 1 Nr 23 und Abs 6 BauGB) 

Abgrenzung unterschledllcl1er Nutzung 
(z.B § 1 AbS. 4. § 16 Abs 5 8auNV0) 

~ FIAcnen lflr 
~ Autach!ittungen [2'] RAchen for Abgrabungen e Ok (Oberkante) HOhenlllge bei Festsetzungen 

!§ 9 Abs 2 und 6 BauGB) 

Landwlrbchaft, Wald 

r- j Fliehen 10r die 
L.... Landwirtschaft 

(t 9 Aba. 1 Nr. 18 und Abe. 6 SauGB) 

I: : f i: 1 ;J Waldillehen 

e Uk (Unterka:nte) 

SO Satteidsen 

WD Walmdach 

FD Aachdech 

(§ 9 Abs. 4 BauGB iV m1t § 92 LBOJ 

Landschaftsschutz<§ 9 Abo. 1 Nr. 20. 25 und Ab•. 6 BlluGBJ 

D Flachen fOr Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
· zurE ntw1cklung vonEoden,Naturu .Lands choft 

CJ FlAchen zum Anpflanzen von Baum8'11 und 
Slrauehern und sonstigen Bepflanzurogen 

(§ 9 Abs 1 Nr 2 BauGB) 

D Fitehen mit BindungentOr Bepflanzungen und fOr 
die Erhaltung von Blumen, StrAuchern und sonstigen 
Bepflanzungen &owie von Gewauern 

DARSTELLUNGEN 
OHNE NORMCHARAKTER 

Anpflanzen z.B. 
Baume 

0 SirAueher 

"""""'Sonstige 
~ Bepflanzungen 

0. Erhattung z.B . 
V Baume 

0 SlrAud'ter 

"""""' SonoU•• 
~ Bepfl.anzungeh 

~ Schutzgebiete und Schutzobjekte 
Emn._mü Im Sinne des "'!_eturachutzrechts (§ 9 Aha. 6 BeuGE.") 

8 
8 
e 

INACH~CHTUOlE UBERNAHMD 

Natur!.Otlutzgeblet 

Naturdenkmal 

Naturpark 

L.andschaftssehutzgebtet 

Geschotzt!!!r 
Landschaftsbestandtpil 

GE<CHUTZTE BIOTOPE 
(§ 15; und b LNaiSchGl 

$tadterhaltung und Denkinallchutz 
(§ 9 Abo. 6, § 172 Abs. 1 BauGB) 

~ Umgrenzung 'IOn ErhattungSberei<:hen 
L~.J (.nachrk:htllch Obemommen) 

r=r.:\11 Umgrenzung 'IOn Gesamtanlagen (Ensemb*es) die dem 
~ Denkmalschutz unterliegen · 

Einzelanlagen (unbilweg1iche Kulturdenkmale), die dem 
Qenkmel~utz unter1iegen 

Kulturdenkmal 

Es gilt die SauNVO vom 23. 1 1990 

Es gindie P lanz\1 "WOm 18 12. 1990 

E:s g ilt des BouGB vom 1. , .19 98 
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msam - RW-EHTSORGUHG 

Flurgrenze 

Gemartr.:unt~sgrenze 

Kreisgrenze 

landesgmnze 

Eigentumsgrenze tFiurS\ucksgrenu) 

ln AuSSicht genommene Grenze 

Wegfallende Grenze 

Wegtallende BAume 

Vorhandene Gebaude 

Wegtellende Gebaude 

HOhe OberNN 

Hanse~.adt Lübeck 

Sichtwinkel 

Grenze d Anschi B -Plane 

Weg1allende Grenze des B-Planes 

Bushatt~sle!le 

Gemernschaftsanlage lür MOlnonnen 

Vorhandener Kmck 

Wegfallender KmcK 

Vorhandener Baumkronendurchmesser 

~ VERWENDETE PLANZEICHEN 

II\ 
G•R 

3,0 

VERFAHRENSVERMERKE 
1. Aufgest8!1taufgrund dn Aulst.lunQ5t-i!l~ d~?r Burger>chaft 

dar HanMstadt LObeck vom n .06.1995 Oie ortsOllliehe Bekanntma­
chung das Aufstellungsbeschlusaes Ist dtlrctt AbdruCk in der Lübecker 
Nnc h m h t~? n am 17.07. 1995 erfolgt 

2 04& Mlhzell:lge BUrgerbeleUigung nach § 3 (1) BauGB ist .. om 
25 .08.199 7 biselntichließl!ch 2 5.0 9.1997 durohgeftlhn 
worden. 
Nach§ 3 (1). s. 2 BauGB 1St von der fn1hzeingen BUrgerbetetilgung 81>­
ge:seh&n worden. 

3. Di6 von d&r Planung bflri.ihrt&n Triger Mentllcher BMange sind mit 
~ben vorn 19.06.98 zur Abgabe eillef Bmllun111ahma aufgefor-
dert worden. 21 01.99 

4. DerBauausschußhatam 17.05.1999 dun Entwurf des 
Bebauung8911nes mi1 Begründung be8d'llossen und w r AilsiAgung 
be36rrmt. 

5. Der Entwurf des Bebauungsplanes, beWth8ntl au11 der Planzeic:tlnung 
(Tell A) und oom Taxt (fall B) 80Wie die BegrUndung I'IBhen ln der Zelt 
vorn 03 06.99 blli zum 05.07.99 während der DIEins!sttlnden nach § 3 
(2)8auGB öfftlntHch 8usgaiegen. Q;e mr.rnJich& Auslegung Ist mit dem 
Hlnwols, daß Anregungen während der Ausll!lgungsfrlet von allen lntef"-
88'Siert6n schriftlich oder zur NieOO!Uhrtft gottend gern&Chl w&I'Cien kön­
nen, am 25 .05 1999 in der Liibecksr stadtzatlung ortsüblich bekanrrt· 
gemacht won:len. 

6. Detkatasloramtl id"!Be~ndam 25.NOV.99 aowiedieg~ 
mel:ri6chEKJ Festleg• .. mgen der neuen städtubauidlan Planung werden 
ale. rültig besch&lnigt 

r . Die BtifQ81"8Chaft hat di& vorgebJIIChtan A.nrggu191n 50WI& die Ste!lung.-
nehm&ndl!lfTr'äg&rötf8ntlicherßelange8m 25 11.1999 geprüft. 
Das Ergebnis wurde mltgstellt. 

8. Der Entwurf des BebauUngspi8118S wutde nach der öffent!l• 
iogung (Nr. 5) geändert . .=~ ::~ ränkte BetNiigung 

, 1... '· J 1. / .m. § 13 Nr. 2 BauGe durr;:hgefOhrt 

9. Oie BC6gef'IIChafl hat den Beb8uuogaplan, bestst11md aus diM Plan­
zeichnung (T&M A) und dam T8ld (Tell B) 818 Satzung b8sc111os!J.en. 
Oie BugrUndung zum Bebeu1.mgsplan wurde durch (einfachen) 
Beschk.lß gebilligt. 

10. Autfertigung 
Die Babauungsplan88.tzung, bestehend sU6 der Planzeichnung 
(Tei A) und dam Text (T~I B) wlnl hlermll au&QE~Iertigl und Ia! 
bekann!zl.lmachen. 

11. Der Beschluß des Bebauungsplanes dtrch die Bürgerlitttaft sowie die 
Stelle. bei der der Plan auf Dauer w5hrond dar DienS"I9tl.lnden von allen 
lnteroseierten eingQ8:6h91'1 werden ka nn und ilber den Inhalt Auslrunft w 
ertlallsn ist, sind am 0&. 06.2000 ortsliblich bekanntgemacht lll.'orden. 
ln der Bekanntmachung 161; auf die Mög!ictlkeil. eine Vertetzung ..-on Ver­
fahreo5- uod FonnVOI"I.Iälrtfl&n und von Mänge~Jl der Ab·.wägung eJn. 
sehlklßfich dar sicl1 &rg&bllnOen R&JJIBfolgen (§ 215 (2) BauGB) sowie: 
auf die Möglk:tlkeil E111st:tläd' lgungsanspr(k:ha geltend w machon und auf 
das EJ1öst;hen dieser Ansprüche (§ 44 BauGB) hingewklsvn .,..,Ofd~. 
Avf die Rechtswirkungen deG § 4 (3) GO wurde ebenfalls hll""l9fW'ie&&rt. 

L. S . 

LS. 

L. s . 

L. S 

Oie Satzungfsl:milhinam 07.06.2000 in Kr.!R.gotrslen. LS. 

Stand des Verfahrens : 

Im Auftrag 

GEZ. ZAHN 
Dr. lng. Zahn 

lübeck . dan 16. Mai 00 

Hansestadt Lübeck 
Der Bürgerrnelsi.er 

Fachben'lic.h Stadtplanung 
Berelctl S!Bdtentwleklung 

Im Auftrag 

GEZ. BRUCKNER t 
Bruckner 

Lubeck,den 21 . Jan . 00 
Kat.ru>teramt 

GEZ .SCHELL 

Lilbecl<., den 16.Mai 0\l 

Hansestadt lübeck. 
Cer Bürgermeister 

Fachbereich Sladlplanung 
Bemrctt SIBdtentwicklung 

Im AI.Jflrag 

GEZ. BRUCKNER 
Bruckn&r 

Ulbeck. den 22.Mai 00 

GEZ. SAXE 
Der Bürgermaister 

LObeck, d~ 13 .JUO I 00 

Hansestadt lübeck 
Dar Bfirgermele.ter 

Fachtleraidl St8dtpla.nung 
BereiCh Stadtemwie!dung 

!m Auftrag 

GEZ. BRUCKNER 
Bruckner 

Ailfgrund des § 10 das Bauge&etz~s (&uGB) S RBIIIR S lil (o') lswOI se 1e Ralltl § 92 ~er b.an~1 &~ B Jai'Gnwn& win:l nadl Beach~ßftlss.ung 
derB~rscnsftderHarnoestadtlübeck vom 25 11.1999 dieSatzungiiberdeoßehauungapianNr. 09.11 00 Te 1t 1 
- 6und l? s:~ traße B 207 ( neu ) , bootehend oua Qer Ptanzela1nung (Teil A) und dem Text (Teil B). eri<~!I:&B{l 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
BEBAUUNGSPLAN NR. 09.11.00 TEIL I 
BUNDESSTRASSE B 207 (NEU) 


